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Sachverhalt:

Bei dem gemeinsamen Ortstermin am 28.04.2025 mit Vertretern des Stadtbezirksrates, der 
Polizei und der Verwaltung wurde durch die Verwaltung zugesagt, dass in der Dibbesdorfer 
Straße im Abschnitt zwischen Bevenroder Straße und Osnabrückstraße ein 
Geschwindigkeitsmessdisplay mit Datenaufzeichnung der Geschwindigkeiten temporär für 
jeweils eine Woche pro Fahrtrichtung installiert wird.

Daher hat die Verwaltung einen Geschwindigkeitsmessdisplayeinsatz mit 
Datenaufzeichnung zur Sensibilisierung der Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer in der Dibbesdorfer Straße ggü. Hausnummer 1 A in beide 
Fahrtrichtungen vorgenommen.

Das Geschwindigkeitsmessdisplay wurde in der Zeit vom 14.05.2025 bis 21.05.2025 in 
Fahrtrichtung Bevenroder Straße und in der Zeit vom 03.06.2025 bis 10.06.2025 in 
Fahrtrichtung Osnabrückstraße installiert.

Folgende Messergebnisse liegen hierfür vor: 

Messstelle Dibbesdorfer Straße ggü. 1 A Geschwindigkeitsbegrenzung 30 
km/h

Zeitraum: 14.05.2025 bis 21.05.2025 Geschwindigkeitsmessdisplay Wavetec Nr. 8

Geschwindigkeit Fahrtrichtung  
in km/h Bevenroder Straße

 Anzahl Anteil in %
0 - 30 5.818 72 71,6061538

31 - 40 2.155 26 26,5230769
41 - 50 142 2 1,74769231
51 - 60 9 0 0,11076923

> 60 1 0 0,01230769
  8.125 100 100
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Messstelle Dibbesdorfer Straße ggü. 1 A Geschwindigkeitsbegrenzung 30 
km/h

Zeitraum: 03.06.2025 bis 10.06.2025 Geschwindigkeitsmessdisplay Wavetec Nr. 8

Geschwindigkeit Fahrtrichtung  
in km/h Osnabrückstraße

 Anzahl Anteil in %
0 - 30 4.938 72 71,7523976

31 - 40 1.794 26 26,0680035
41 - 50 140 2 2,03429236
51 - 60 9 0 0,13077594

> 60 1 0 0,01453066
  6.882 100 100

Die Verwaltung bewertet die Ergebnisse in beide Fahrtrichtungen als weitgehend 
unproblematisch, da in beide Fahrtrichtungen der weit überwiegende Teil der erfassten 
Fahrzeuge (jeweils 72 %) sich an die vorgeschriebene Geschwindigkeitsbegrenzung von 
30 km/h hielt. Die festgestellten Geschwindigkeitsüberschreitungen lagen meist bei bis zu 
10 km/h.

Die Verwaltung wird in der Dibbesdorfer Straße in Abstimmung mit der Polizei den mobilen 
Messbetrieb wiederaufnehmen und turnusmäßige Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
In Abhängigkeit von den jeweiligen Messergebnissen werden die Überwachungsrhythmen 
angepasst.

Leuer

Anlage/n:
keine
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